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SVIR-Erfa-Gruppe Verwaltung 
 
 
Die SVIR-Erfa-Gruppe Verwaltung und die Fachvereinigung der Finanzkontrollen führ-

ten unter dem Vorsitz von Ernst Kleiner, Leiter der Finanzkontrolle des Kantons Zü-

rich, am 13. September 2001 in Zürich gemeinsam ihre Herbsttagung durch. Gratulati-

onen durften die neuen Leiter von Finanzkontrollen: Hanspeter Zimmermann, Kanton 

Zürich, Markus Haussmann, Stadt Zürich und Christoph Halter, Obwalden, zur ehren-

vollen Wahl entgegennehmen. In einem Rückblick liessen die Vertreter der kantonalen 

Finanzkontrollen die erste gesamtschweizerische Konferenz der öffentlichen Finanz-

kontrollen, welche am 21./22. August 2001 auf dem Gurten in Bern stattgefunden hat-

te, Revue passieren. Die Veranstaltung war ein wertvoller Beitrag für die Optimierung 

der Zusammenarbeit der Finanzkontrollen von Bund und Kantonen. - Mit grossem In-

teresse wurden die Schlussfolgerungen der EUROSAI-Konferenz 2001 in Madeira, 

welche sich mit den Beziehungen zwischen den verschiedenen Ebenen der Finanz-

kontrolle befasst hatte, zur Kenntnis genommen. Die Konferenz gab Einblick in die 

Prüfungstätigkeit in anderen Ländern Europas. Für die Teilnehmer aus der Schweiz 

zeigte sie auf, dass die in unserem Land praktizierte Koordination, Zusammenarbeit 

und Abgrenzung durch die verschiedenen Ebenen der Finanzkontrolle im Trend der 

Konferenzempfehlungen liegt. – Die Zusammenführung der Finanzkontrollen von 

Stadt und Kanton Schaffhausen zu einer gemeinsamen Finanzkontrolle für beide Ge-

meinwesen wird aufgrund der ersten Erfahrungen positiv bezüglich Effizienz und Wir-

kung beurteilt. – Aufgrund der Medienorientierung über die Erhebung korruptionsge-

fährderter Bereiche in der Verwaltung liess sich die Tagung über das Vorgehen, die 

Erhebung und Auswertung sowie Empfehlungen beim Kanton Zürich informieren. – Ob 

bezüglich der kantonalen Gemeindeaufsicht ein Handlungsbedarf für die Finanzkon-

trollen besteht, ist eine Frage, welcher als Folge des Sonderfalls Leukerbad an einem 

nächsten Erfa-Tag nachgegangen wird. - Für die Beurteilung von Globalbudgets und 

Globalrechnungen bilden die Indikatoren und Kennzahlen eine wesentliche Aus-

gangsbasis. Im Rahmen der Weiterentwicklung dieses Bereichs werden bessere, aus-
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sagekräftigere und zweckmässigere Indikatoren gesucht. Dass dies nicht einfach ist, 

beweisen die Erkenntnisse aus der Revisionstätigkeit. – Einen ersten Einblick ver-

schaffte die Orientierung über die Änderungen in den Standards des IIA für die Interne 

Revision. Weitere Informationen erfolgen am SVIR-Seminar vom 26. November 2001 

in Zürich, an welchem die Standards besprochen und anhand von Beispielen deren 

praktische Relevanz und Implikation aufgezeigt wird. – Aufgaben und Stellung der Fi-

nanzkontrollen sind im Rahmen der Parlaments- und Verwaltungsreformen Diskussi-

onsthema. Ziel ist die Stärkung der Unabhängigkeit und Selbstständigkeit der Finanz-

kontrollen. Dass dabei mit Qualitätsmanagementprojekten immer auch Wirkung und 

Effizienz verbessert werden soll, wird allgemein begrüsst. Einen Einblick in die prakti-

sche Umsetzung dieser Reformprojekte gaben die Informationen über den Stand der 

QM-Projekte der Finanzkontrollen der Kantone Luzern und Zürich. - Die Berichterstat-

tung zur Rechnung des Gemeinwesens – Bund, Kantone, Gemeinden - ist in der 

Schweiz unterschiedlich. Beispiele aus dem Kanton Basel-Stadt für den Bestätigungs-

bericht, den Erläuterungsbericht und einen Managementletter zeigen Möglichkeiten 

auf, wie über die Prüfungsergebnisse empfängerorientiert Bericht erstattet werden 

kann. Es wird versucht, für die Berichte zur Rechnung des Gemeinwesens Standards 

zu formulieren, welche sich sowohl für die Berichterstattung in den Kantonen als auch 

in den Städten eignen könnten. - Mit einer Vorschau auf das WIP-Seminar 2001 (Wir-

kungsprüfung) und Zwischenberichten über den Stand in den Arbeitsgruppen Organi-

sation, Aus- und Weiterbildung, Baurevision, Spitalrevision, Internetauftritt 

(www.finanzkontrolle.ch) schloss der interessante und lehrreiche Erfa-Tag. Die SVIR 

Erfa-Gruppe Verwaltung und die Fachvereinigung der Finanzkontrollen werden im 

Frühjahr 2002 getrennt tagen. 

Ernst Kleiner, Zürich 


